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Thomas Jörder

Von: pfo-mail <pfo-mail@t-online.de>
Gesendet: Dienstag, 11. Juli 2017 09:56
An: Thomas Jörder
Betreff: Re: Ihr Podiumsbeitrag beim Workshop "Geld der Zukunft"

Guten Morgen Herr Jörder, 
vielen Dank für Ihre Mail. Wenn Sie mir genauer mitteilen, was der Inhalt eines Artikels sein sollte, den ich für Ihren 
Newsletter schreiben sollte, überlege ich gerne, ob ich das machen kann. Gerne können Sie mich auf jeden Fall in 
Ihren Verteiler aufnehmen. 
Auf jeden Fall freue ich mich auf eine eventuelle zukünftige Zusammenarbeit. 
 
Freundliche Grüße 
Werner Gross  
 
Am 10.07.2017 um 13:07 schrieb Thomas Jörder: 

Sehr geehrter Herr Gross, 
  
ich war bei dem o.g. Workshop am 9. Juni in der Matthäuskirche und habe Ihren Podiumsbeitrag 
zum Thema Druck in der Finanzbranche und das dort geforderte „Stärke zeigen“ mit Interesse 
verfolgt. 
  
Ich bin unabhängiger Finanzberater und schreibe den Berater-Newsletter „BG-Info“ zum Thema 
Geldsystem, wobei ich darin auch gerne auf die daraus resultierenden „Risiken und 
Nebenwirkungen“ eingehe. Inzwischen habe ich ca. 350 Abonnenten, neben Berater-Kollegen auch 
Fondsmanager und deren Vertriebsmitarbeiter, Bankvorstände und -mitarbeiter und verschiedene 
Ökonomen.  
  
Im Nachgang zum dem o.g. Workshop dachte ich , dass es doch auch interessant sein könnte, diesen 
gesundheitlichen Aspekt einmal zu beleuchten, und ob Sie nicht Interesse hätten, diesbezüglich 
einen Artikel für meinen Berater-Newsletter zu schreiben. 
  
Aus dem Workshop haben sich bereits einige Aktivitäten ergeben, z.B. gemeinsam mit Prof. Peukert 
und Herrn Köhn. Ich habe das in BG-Info thematisiert und Ihnen die entsprechende Ausgabe einfach 
mal unten angefügt. 
  
Wenn Sie Interesse haben, nehme ich Sie auch gerne in meinen Verteiler auf. Kurzes O.K. und Sie 
sind dabei. 
  
Vielleicht ergibt sich ja auch einmal ein Austausch oder so etwas wie eine Kooperationsmöglichkeit, 
z.B. im Rahmen eines Workshops. 
  
Ich würde mich freuen, von Ihnen zu hören. 
  
Viele Grüße aus Walldorf 
  
Thomas Jörder 
Bankfachwirt 
Spezialist für vermögensverwaltende Anlagekonzepte 
Dannheckerstr. 34 
69190 Walldorf 
Fon:       0 62 27 / 81 90 99 
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Fax:       0 62 27 / 84 09 08 
Mobil:   01 70 / 317 51 96 
Mail:      finanzen@thomas-joerder.de  
  
Der Inhalt dieser Mail ist ausschließlich für den/die Adressaten bestimmt und kann vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen 
beinhalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind und diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, dann vernichten Sie bitte diese Mail und 
informieren mich über die irrtümliche Zustellung. Das Kopieren – auch von Textpassagen – sowie die Weiterleitung dieser Mail an Dritte sind nur 
mit ausdrücklicher Zustimmung statthaft. Aufgrund der einfachen Möglichkeit, E-Mails im Internet unter fremdem Namen zu verbreiten oder zu 
manipulieren, bitten ich um Verständnis, dass ich eine rechtliche Verbindlichkeit der vorstehenden Erklärungen und Äußerungen ausschließe. 
Pflichtangaben nach § 11 Abs. 1 VersVermV und § 12 FinVermV: Erlaubnis nach § 34 f Abs. 1 Satz 1 GewO vom 28.05.2013 bei der IHK Rhein-Neckar 
(Umfang: Anteile von in- und ausländischen Investmentfonds, die im Bereich des Investmentgesetzes öffentlich vertrieben werden dürfen, sowie 
öffentlich angebotene Anteile an geschlossenen Fonds in Form einer KG) – Reg.-Nr. D-F-153-WZ4R-12 – sowie nach § 34d Abs. 1 GewO vom 
12.11.2008 bei der IHK Rhein-Neckar – Reg.-Nr. D-FXUE-DGJ8S-99 –, zu finden unter www.vermittlerregister.info. Schlichtungsstelle: 
Versicherungsombudsmann Private Versicherungen Dr. Günter Hirsch, Postfach 080632, 10006 Berlin 
  

Von: Thomas Jörder  
Gesendet: Donnerstag, 22. Juni 2017 17:20 
An: Thomas Jörder <finanzen@thomas-joerder.de> 
Betreff: BG-Info - Teil 59 - LAST CALL Berater-Workshop PLUS - 27. Juni 2017 / Von Dieter Thomas 
Heck, politischen Parteien und auch sonst ganz spannenden Zeiten ... 
  
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
  
unten beigefügt erhalten Sie die heutige Aussendung an meine Kunden. Weitere Informationen zu 
BG-Info finden Sie wie immer in der Anlage. 
  
Gerne lade ich Sie heute zu meinem Berater-Workshop PLUS ein am 
  

Dienstag, 27. Juni 2017, 17.30 Uhr in 69190 Walldorf. 
  
Sie erinnern sich, ich hatten den Berater-Workshop kurzfristig um eine Woche verschoben. Aber 
woher kommt plötzlich das „PLUS“? 
  
„Das PLUS“ ist männlich und hat einen Namen: Hajo Köhn! Als Sprecher der Initiative „Neue 
Geldordnung“ ist er ein ausgewiesener Geld-Experte und wir haben in den letzten Wochen mehrere 
Veranstaltungen gemeinsam erlebt. Neben seinem eigenen Workshop am 6. Juni die funds 
excellence zusammen mit Prof. Dr. Dr. Helge Peukert – Näheres erfahren Sie weiter unten in meiner 
heutigen Kundenmail. 
  
Außerdem waren wir gestern Abend gemeinsam bei dem Vortrag von Frank Schäffler. Dabei hat er 
den Abend mit seinen Beiträgen spürbar belebt: 
  

  
  
Er interessiert er sich sehr für mein Veranstaltungskonzept der BG-Seminare „Geld & Rente“ und 
wird daher am Dienstag vor Ort sein und – abhängig von Ihren Wünschen – sicher auch diesen 
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Abend bereichern. Der Eintrittspreis bleibt dennoch bei 20 €. Einige „Wiederholungstäter“ von 
meinem Berater-Workshop in Mannheim haben sich bereits angemeldet. 
  
Wenn Sie also einmal einen „etwas anderen“ Workshop rund ums Geld erleben möchten, dann 
melden Sie sich an! Antworten Sie dazu einfach auf diese Mail. Den genauen Veranstaltungsort 
erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung. 
  
Ich freue mich auf Sie! 
  
Hier nun meine heutige Kundenmail: 
  
  

Von: Thomas Jörder  
Gesendet: Donnerstag, 22. Juni 2017 16:09 
An: Thomas Jörder <finanzen@thomas-joerder.de> 
Betreff: Von Dieter Thomas Heck, politischen Parteien und auch sonst ganz spannenden Zeiten ... 
  
Sehr geehrte Leserinnen, 
sehr geehrte Leser, 
  
das sind in der Tat spannende Zeiten für mich im Moment. Aus diesem Grund ist diese Mail auch der 
Auftakt für eine kleine Serie. Aber, was schreibe ich … lesen Sie doch einfach weiter …  
  
Beginnen möchte ich mit meiner Mail aus der vergangenen Woche. Ich hatte Sie darin auf die 
Veranstaltung des Hayek Club Heidelberg am gestrigen Abend hingewiesen, wo der FDP-Politiker 
Frank Schäffler zum Thema Bargeldabschaffung sprach. Zu diesem Veranstaltungshinweis erhielt ich 
von einer langjährigen Kundin diese Nachricht: 
  
Hallo Thomas,  
evtl. hast Du Dir mit der Einladung zu dem Vortrag der besagten Stiftung einen Bärendienst 
erwiesen. 
Ich hoffe, die politische Nähe zu einer gewissen Partei dieser Gesellschaft entspricht nicht Deiner 
Gesinnung.  
Lg 
C. 
  
Ehrlich gesagt: Ich wusste im ersten Moment überhaupt nicht, um was es geht. Erst Google konnte 
mir helfen: Im Jahr 2015 hatte die Hayek Gesellschaft mehrere Austritte zu verzeichnen, da einige 
Mitglieder eine besondere Nähe zur AfD vermuten ließen – bei Fragen zu Einzelheiten dazu muss ich 
leider passen, der über Google gefundene Artikel war mir zu lang, ich habe ihn daher nur 
überflogen. 
  
Ich dachte nur so bei mir: Ist es nicht erstaunlich? Bei dem Hinweis auf eine Veranstaltung gilt der 
erste Gedanke dem, was der Jörder wohl mit diesem Hinweis bezweckt. Gewünscht hätte ich mir 
eigentlich, dass man sich Gedanken darüber macht, was der Schäffler wohl zu sagen haben könnte. 
Aber vielleicht sollte tatsächlich ICH mir zukünftig mehr Gedanken darüber machen, auf welche 
Veranstaltungen ich Sie hinweise  
  
Bezüglich der Veranstaltung gestern würde das allerdings nichts ändern, besonders in der 
Rückschau. Denn eines kann ich Ihnen sagen: Es war hochinteressant! Und es bestätigte meine 
Überzeugung, dass Menschen unbedingt mehr darüber wissen sollten, wie Geld eigentlich entsteht 
– denn von diesem Ausgangspunkt spannte Frank Schäffler den Bogen bis zum eigentlichen Thema 
seines Vortrages, der geplanten Abschaffung des Bargeldes. Ganz besonders interessant fand ich 
dabei, dass er über diese Entwicklung bereits 2014 in seinem Buch geschrieben hatte!  
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Um aber meine Kundin zu beruhigen und auch meine anderen Leser davon zu überzeugen, dass es 
mir nicht um irgendeine Parteienwerbung geht, möchte ich heute über eine ganz andere 
Veranstaltung berichten – beziehungsweise zwei. 
  
Auf die erste Veranstaltung bin ich durch diese Information im Newsletter der GLS-Bank 
aufmerksam geworden: 
  

 
  
Sie können gerne auf den kleinen blauen Link klicken, ich habe ihn aktiviert. 
  
Aufgefallen war mir die Veranstaltung aufgrund des Referenten Prof. Dr. Dr. Helge Peukert. 
Vielleicht erinnern Sie sich, ich hatte Sie letztes Jahr im Rahmen meiner Kundeninformationen auf 
seinen Vortrag an der Universität Heidelberg hingewiesen. Seit diesem Vortrag ist er im Verteiler 
meines Berater-Newsletters und erhält im Nachgang die Informationen, die ich auch an Sie schicke. 
Nun interessiert es mich ja brennend, ob meine „Leser“ meine Informationen auch tatsächlich lesen 
– also fuhr ich am 9. Juni nach Frankfurt. 
  
Und das war die goldrichtige Entscheidung. Denn an diesem Abend kam ich nicht nur mit ihm ins 
Gespräch, sondern auch mit Hajo Köhn, dem Organisator des Workshops und Sprecher der Initiative 
„Neue Geldordnung“. Bei dem Gespräch kamen wir unter anderem auch auf die funds excellence zu 
sprechen, die am 20. Juni im Kap Europa stattfand, nur einen Steinwurf von der Matthäus-Kirche 
entfernt, dem Veranstaltungsort des Workshops. 
  
Spontan erklärten beide ein großes Interesse, diese Finanzmesse zu besuchen – also kümmerte ich 
mich um die Karten. Und um dem Besuch von vornherein gleich ein wenig Struktur zu geben, 
vereinbarte ich einige Gesprächstermine für die beiden. Als Aufhänger fand ich das Thema Derivate 
ganz interessant. Denn während bei dem oben genannten Workshop das Thema vor dem 
Hintergrund des Attentats auf den BVB-Mannschaftsbus beleuchtet wurde (ein wohl etwas 
„Verwirrter“ wollte mit der Spekulation auf einen fallenden Kurs der Borussia Dortmund-Aktie einen 
Gewinn erzielen – und was liegt da näher, als den Mannschaftsbus zu sprengen?!? Lauter Bekloppte 
…), sieht das Thema aus der Sicht eines professionellen Vermögensverwalters dann sicher schon 
wieder ganz anders aus. 
  
Also bat ich vier Leser meines Berater-Newsletters „BG-Info“, „die es wissen müssen“, um einen 
Gesprächstermin - und was soll ich sagen: Vier Anfragen – vier Zusagen! 
  
Dies waren die Gesprächspartner: 



5

  
 Stefan Mayerhofer, Manager des Mayerhofer Strategie AMI.   
 Volker Schilling, Vorstand und Dachfondsmanager der Greiff AG, Herausgeber des 

Anlagebriefes „Der Fondsanalyst“, Finanzexperte des Fernsehsenders n-tv – und 
Gastreferent bei meiner Kundenveranstaltung am 5. Juni 2008 im Golfclub St. Leon-Rot. 
Da Volker Schilling als einer der Hauptmoderatoren des Tages ziemlich eingespannt war, 
fand das ausführlichere Gespräch mit einem nicht minder interessanten Finanz-Experten 
statt: 

 Tarek Staffaf, Manager des PARAGON UI. 
  
Weitere Gesprächspartner waren: 

 Marc Friedrich & Matthias Weik, Erfolgsautoren und Ideengeber des Friedrich & Weik 
Wertefonds. 

 Jürgen Dumschat, Geschäftsführer der AECON Fondsmarketing GmbH, Sprecher des IVIF 
(Interessenverbund Vermögensverwaltender Investmentfonds), Organisator der 
alljährlichen Hidden Champions Tour und Manager des Mehrwertphasen Balance UI. 

  
Bitte beachten Sie, dass die oben genannten Finanzprodukte zur Vorstellung der handelnden Personen verlinkt wurden und 
nicht als Anlageempfehlungen zu interpretieren sind! 
  
Vielleicht kennen Sie ja das ein oder andere Gesicht – in der Anlage finden Sie eine kleine Bilder-
Galerie. 
  
Sie fragen sich, wieso ich Ihnen das so ausführlich schreibe? Nun, das will ich Ihnen sagen: Die 
Menschen, die Sie auf den Bildern sehen, betrachten das Thema Geld aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln. Hajo Köhn nannte diese Perspektiven „Mein Geld“ und „Unser Geld“, aus 
marketingtechnischer Sicht könnte man wohl auch „Alternative meets Mainstream“ sagen.  
  
Aus IHRER Sicht aber betrachtet, als ANLEGER, verfolgen ALLE – wenn man so will – im weitesten 
Sinne dieselben Ziele: Geldanlagen sicherer zu machen!  
  
Die Wege dahin sind allerdings unterschiedlich: Die einen versuchen, „sichere“ Anlagestrategien in 
„gefährlichen“ Märkten zu entwickeln. Die anderen versuchen, die „gefährlichen Märkte“ selbst 
etwas „sicherer“ zu machen. Aus Sicht eines Anlegers sind das allerdings zwei Seiten derselben 
Medaille. Daher wäre es aus meiner Sicht enorm sinnvoll, wenn diese Akteure verstärkt gemeinsam 
agieren würden. 
  
Haben auch Sie eine Meinung dazu? Dann schreiben Sie mir! Ich sammle das gerne und schicke das 
dann in die Runde. 
  
Und welche Rolle habe ich bei den Gesprächen gespielt? Zugegeben: Sicher nicht die des absoluten 
Experten, denn sowohl auf der einen, als auch der anderen Seite war bei jedem der Gespräche 
höchste Kompetenz am Tisch. Aber meiner Meinung nach muss ich in den einzelnen Spezialthemen 
auch gar nicht so tief drinstecken. Meine Aufgabe sind SIE, meine Kunden! Und so war ich eher 
interessierter Zuhörer, an der ein oder anderen Stelle vielleicht auch mal so etwas wie ein 
„Dolmetscher“.  
  
Oder lassen Sie es mich mal so sagen: Dieter Thomas Heck konnte ja auch nicht singen – und hat 
trotzdem die ZDF Hitparade moderiert  
  
Auf jeden Fall war es für mich, da ich in den letzten Jahren beide Seiten kennengelernt habe, nicht 
verwunderlich, dass alle Gespräche in einer sehr angenehmen und konstruktiven Atmosphäre 
abgelaufen sind. Gerne zitiere ich daher auch Prof. Dr. Dr. Peukert, der gegen Ende der 
Veranstaltung nachdenklich sagte: „Jetzt haben wir heute so viele Gespräche geführt … und 
irgendwie haben alle diese Leute ganz vernünftige Sachen gesagt ...". 
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Insofern: Freuen Sie sich auf die nächsten Wochen, denn ich werde die verschiedenen Aspekte 
dieser Veranstaltungen und Stimmen zu diesen Veranstaltungen sortieren und versuchen, sie Stück 
für Stück kurzweilig für Sie aufzubereiten. Freuen Sie sich darauf! 
  
Und wenn Sie am 30. Juni abends noch nichts vorhaben: Vielleicht möchten Sie ja zu dem oben 
genannten Workshop 2 nach Frankfurt kommen – mich treffen Sie dort auf jeden Fall. 
  
Viele Grüße und ein schönes heißes erstes Sommerwochenende 
  
Thomas Jörder 
Bankfachwirt 
Spezialist für vermögensverwaltende Anlagekonzepte 
Dannheckerstr. 34 
69190 Walldorf 
Fon:       0 62 27 / 81 90 99 
Fax:       0 62 27 / 84 09 08 
Mobil:   01 70 / 317 51 96 
Mail:      finanzen@thomas-joerder.de  
  
Der Inhalt dieser Mail ist ausschließlich für den/die Adressaten bestimmt und kann vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen 
beinhalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind und diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, dann vernichten Sie bitte diese Mail und 
informieren mich über die irrtümliche Zustellung. Das Kopieren – auch von Textpassagen – sowie die Weiterleitung dieser Mail an Dritte sind nur 
mit ausdrücklicher Zustimmung statthaft. Aufgrund der einfachen Möglichkeit, E-Mails im Internet unter fremdem Namen zu verbreiten oder zu 
manipulieren, bitten ich um Verständnis, dass ich eine rechtliche Verbindlichkeit der vorstehenden Erklärungen und Äußerungen ausschließe. 
Pflichtangaben nach § 11 Abs. 1 VersVermV und § 12 FinVermV: Erlaubnis nach § 34 f Abs. 1 Satz 1 GewO vom 28.05.2013 bei der IHK Rhein-Neckar 
(Umfang: Anteile von in- und ausländischen Investmentfonds, die im Bereich des Investmentgesetzes öffentlich vertrieben werden dürfen, sowie 
öffentlich angebotene Anteile an geschlossenen Fonds in Form einer KG) – Reg.-Nr. D-F-153-WZ4R-12 – sowie nach § 34d Abs. 1 GewO vom 
12.11.2008 bei der IHK Rhein-Neckar – Reg.-Nr. D-FXUE-DGJ8S-99 –, zu finden unter www.vermittlerregister.info. Schlichtungsstelle: 
Versicherungsombudsmann Private Versicherungen Dr. Günter Hirsch, Postfach 080632, 10006 Berlin 
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